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In der welligen Grundmoräne ca. 1.15 km ostsüdöstlich von Lüttenhagen liegt im Lüttenhäger Forst eine nasse Senke, in der sich ein kleines 
Niedermoor entwickelt hat. Die Senke wurde früher durch einen Graben entwässert.   

Die gesamte Senke ist ausgefüllt mit einem Sumpfreitgras-Ried, wobei  Calamagrostis canescens flächendeckend Bestandsdichten über 80 
% erreicht. Innerhalb des Riedes stehen wenige Grau-Weiden. Außerdem kommen wenige Torfmoose vor. Am Südrand der Senke wächst 
auch Carex riparia. Die Fläche beträgt aber nur ca. 10 m2. Deshalb wurde keine eigene Vegetationseinheit ausgeschieden.  

Das Biotop ist dem FFH-Lebensraumtyp LRT 7140 zuzuordnen. Der Erhaltungszustand wird mit B (gut) eingeschätzt.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Calamagrostis canescens

Agrostis stolonifera Calla palustris Carex riparia Dryopteris carthusiana
Epilobium palustre Galium palustre Juncus effusus Lysimachia vulgaris
Peucedanum palustre Potentilla palustris Salix cinerea Thelypteris palustris


